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Kreisliga 1 Bamberg
Sonntag, 12.04.2026
Anstoß: 15.00 Uhr
in Tütschengereuth

Saison 2025/2026 •  Ausgabe 02/2026

www.fcviereth.de

Vereinszeitung der SG Tütschengereuth / Viereth – erscheint zu den Heimspielen

SG Tütschengereuth / Viereth
–

SG Stappenbach / Vorra

www.svtuetschengereuth.de

B‐Klasse 1 Bamberg
Sonntag, 12.04.2026
Anstoß: 13.00 Uhr
in Tütschengereuth
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Wo geht die Reise hin?

Am vergangenen Wochenende hatte man einen Doppelspieltag. Am 
Samstag konnten wir einen ungefährdeten 6:0 Auswärtssieg beim 
Tabellenschlusslicht in Schnaid‐Rothensand einfahren. Am Ostermontag 
hatte man das Nachholspiel gegen die SG Schlüsselfeld/Aschbach, ein 
wichtiges Spiel für beide Mannschaften was das Thema Abstieg anging. 
Das 2:2 Endergebnis war für beide Mannschaften zu wenig wobei wir 
aufgrund der Tabellensituation besser damit leben können als die Gäste. 
Doch ganz langsam schmilzt unser Punktepolster zu den 
Abstiegsrelegationsplätzen wobei wir auch schon beim heutigen Gegner, 
der SG Stappenbach/Vorra wären. 
Diese belegt momentan gemeinsam mit dem SV Ober/Unterharnsbach 
einen der beiden undankbaren Tabellenplätze zur Abstiegsrelegation. Am 
vergangenen Spieltag verlor man zuhause gegen den Tabellenvierten aus 
Heiligenstadt mit 0:1, allerdings erst kurz vor Schluss. Ein Ergebnis was wir 
selbst im bisherigen Saisonverlauf erst ein einziges Mal hatten. Das 
Hinspiel dürfte uns Warnung genug sein, was passieren kann, wenn man 
den Gegner zu lange im Spiel lässt. Damals hatten wir Chance um Chance 
und verloren letztendlich aber mit 2:1. Dies zieht sich wie ein roter Faden 
durch unsere komplette Saison. Wir starten häufig gut in die Partien, 
gehen in Führung und haben mehr Spielanteile doch durch mangelnde 
Chancenauswertung und Nachlässigkeiten in der Defensive lassen wir die 
Gegner zu oft wieder zurück ins Spiel kommen und verlieren so zwei bzw. 
drei Punkte. Meistens legen wir erst nach Unentschieden oder 
Rückständen dann wieder mit dem Fußballspielen los, was gegen defensiv 
gutstehende Gegner dann zu spät ist. Auch beim Blick auf das 
Restprogramm wird klar, wie wichtig das Spiel heute für beide 
Mannschaften ist. Lediglich sechs Spieltage sind in der aktuellen Saison 
noch zu spielen und wir brauchen noch die ein oder anderen Punkte um die 
Liga ohne Umwege über die Relegation zu halten. Gerade in dieser 
wichtigen Saisonphase müssen wir weiterhin auf Spielertrainer Michael 
Wernsdorfer verzichten, dafür sind die Sperren vom Kreisliga 
Toptorschützen Kim Hümmer und „Fußballgott“ Robert Jäger vorüber. 
Erwähnenswert wäre noch, dass das heutige Spiel ein Duell der beiden 
momentan letztplatzierten in der Fairnesstabelle ist.
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Aufstellung I. Mannschaft

Alternativen:  N. Kratzer, J. Ries, L. Löhr,  R. Djakovic,
D. Djakovic

F. Reus

R. Jäger

N. Kratzer

K. Hümmer

N. Carvajal

L. HagenJ. Stretz

D. Gast

D. Schäfer

O. Kratz

D. Zöcklein
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SG Stappenbach / Vorra

Gründungsjahr: 2021
Mitglieder: ca. 675
Farben: rot‐schwarz
Abteilungen:  Fußball

Beste Torschützen 25/26
Niklas Dotterweich 16
Stefan Weber 11
Raphael Remki 2
Mario Mohl 1
Daniel Bayer 1

Trainer
Pascal Martin
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Die junge und gepflegte Fahrzeugflotte zum Mieten im Landkreis 
Bamberg.

Telefon: +49 170 3135000
Email: info@muellich‐rental.de
Adresse: Am Ranken 1, 96191 Viereth
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Zum Leben zu wenig, zum Sterben zu viel

Beide Mannschaften stekcen tief im Abstiegskampf im unteren 
Drittel der Tabelle. Unsere SG konnte sich am Karsamstag mit 
6:0 gegen Schnaid/Rothensand durchsetzen und etwas Luft im 
Abstiegskampf verschaffen. Rückkehrer Kim Hümmer netzte 
hier gleich drei mal ein. Die Gäste hingegen kassierten eine 1:5 
Schlappe gegen die Harnsbacher und man rutschte so auf einen 
Relegationsplatz. 
Die Heimelf erwischte einen Traumstart. Kim Hümmer nagelte 
das Leder nach einer Kratz‐Ecke von der Strafraumkante 
traumhaft in den Winkel. In der Folgezeit flachte das Spiel 
jedoch zunehmend ab. Beide Mannschaften neutralisierten sich 
im Mittelfeld mit harten aber fairen Zweikämpfen. Gerbers 
Weitschuss blieb auf Seiten der Gäste wirkungslos. Auf der 
Gegenseite prüfte Oli Kratz mit einem Fernschuss Keeper 
Dempert. Die besten Chancen hatte Kim Hümmer nach feiner 
Kombination zwischen Lukas Wernsdorfer und Oli Kratz, sowie 
erneut der agile Kratz, der allein frei vor Keeper Dempert 
vergab. 
Kurz nach dem Seitewnwechsel hätte Kim Hümmer per Freistoß 
erhöhen können, das Spielgerät segelte aber knapp am 
Gästegehäuse vorbei. Kurze Zeit später verweigerte SR 
Schneider einen Strafstoß für die Gastgeber und plädierte auf 
Schwalbe ‐ Glück für die Gäste! Die Hausherren hatten bis dato 
mehr Spielanteile, hätten aber das 2:0 nachlegen müssen, um 
für mehr Sicherheit zu sorgen. Die Zweikämpfe wurden nun 
härter und Tütschengereuth/Viereth verlor zunehmend den 
Faden. 15 Minuten vor Spielende war es so weit. Ein weiter Ball 
aus der Gästeabwehr erreichte Hannes Weber, der den Keeper 
freistehend per Beinschuss überwand.
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Die Gäste legten durch Mamani‐Rapoti nach, doch Gast konnte 
diesen Versuch klären. Beim nöchste hatte er wenig später keine 
Chance. Nach einem Gerner‐Freistoß stand erneut Hannes 
Weber frei vor dem Tor. Mit einem gekonnten Drehschuss aus 
zehn etern überwand er den heimischen Keeper zur 2:1 
Gästeführung. 
In den Schlussminuten warf die Schäfer/Wernsdorfer‐Truppe 
nochmal alles nach vorne und wurde in der 86. Minute durch 
Kratz belohnt. Der Rechtsaußen platzierte seinen Schuss vom 
Fünf‐Meter‐Eck platziert im langen Eck. 

Tütschengereuth/Viereth verpasste durch das Remis den 
erhoffen Befreiungsschlag. Sie müssen sich vorwerfen lassen, 
ihre Führung nicht ausgebaut zu haben. Mit zunehmender 
Spieldauer verloren sie ihre Souveränität un Schlüsselfeld ging 
verdient in Führung.

Stimme zum Spiel von Michael Wernsdorfer:
"In der ersten Halbzeit haben wir es ordentlich gemacht. Wir 
haben nichts zugelassen und alles sauber wegverteidigt. Wir 
müssen vielleicht eins, zwei mehr machen un die Führung 
ausbauen. In den letzten 30 Minuten betteln wir um den 
Ausgleich. Wir machen offensiv zu wenig und stellen das Spielen 
ein und hoffen, dass es irgendwie reicht. Läuferisch war es zu 
dünn. Wir sind nach dem Rückstand noch einmal aufgewacht. 
Jetzt müssen wir damit leben. Nach der ersten Halbzeit hätten 
wir drei Punkte verdient. Nach der zweiten Halbzeit müssen wir 
den Punkt nehmen und zufrieden sein.

Zum Leben zu wenig, zum Sterben zu viel 
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Fußballquiz Teil l

1. Welche Mannschaft gewann die UEFA Champions League 2025?

A) Kylian Mbappé B) Lionel Messi

C) Luka Modrić D) Antoine Griezmann

2.  Welcher Verein gewann die Bundesliga‐Saison 2023/24 erstmals 

ungeschlagen?

 

A) Bayern München B) Borussia Dortmund

C) Bayer Leverkusen D) RB Leipzig

3. Welcher Verein gewann die Europa League 2024?

A) Bayer Leverkusen B) AS Rom

C) Atalanta D) Liverpool

4. Welcher Spieler biss 2014 einen Gegner?

A) Pepe B) Luis Suárez

C) Diego Costa D) Ramos

...Fortsetzung und Lösungen auf Seite 27

Lösung zu Teil II 5D; 6A; 7C; 8B
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Restprogramm der direkten Konkurrenten
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B‐Klasse 1
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Kreisliga 1
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Vor 30 Jahren

Beide Mannschaften mußten ersatzgeschwächt in die Partie 
gehen und trennten sich nach 90 Minuten mit einem 
leistungsgerechten 1:1‐Unentschieden.

Nach zerfahrenem Beginn ging die DJK in der 24. Min. 
überraschend in Führung, als Stefan Neubauer mit einem 
Sololauf über 40 Meter die gesamte Oberhaider Abwehr 
düpierte und Thomas Löhr aus 12 m nur noch einzudrücken 
brauchte. Die Gäste erholten sich von diesem Schock erst 
gegen Ende der ersten Hälfte, hatten dann drei gute 
Möglichkeiten durch Radczweski, Stretz und Melsa. 
Allerdings hätte auch die DJK bei einem Konter über Thomas 
Löhr und Stefan Neubauer das vielleicht vorentscheidende 
2:0 machen können, doch FC‐Torhüter Bergmann konnte 
durch rechtzeitiges Herauslaufen klären.

Im zweiten Abschnitt verstärkten die Gäste den Druck aufs 
Tütschengereuther Tor und kamen in der 58. Minute nach 
einem unnötigen Foul im DJK‐Strafraum zum verdienten 
Ausgleich durch ein Elfmetertor von Förtsch. Obwohl die 
Oberhaider ab der 59. Min. mit 10 Mann auskommen mußten 
(Seidelmann sah für ein absichtliches Handspiel gelb‐rot), 
wäre ihnen in der 67 Min. fast der Siegtreffer gelungen, als 
die Querlatte bei einem Melsa‐Kopfball für den bereits 
geschlagenen DJK‐Keeper Saloman rettete.

In der Schlußviertelstunde kam noch einmal 
Tütschengereuth, aber außer einem Büttner‐Freistoß und 
einem Schrägschuß von Robert Neubauer ließ die gut 
postierte Gäste‐Abwehr um den starken Libero Förtsch 
nichts mehr zu.

(Staabeißer Fußballblättla 02/96)

SV DJK Tütschengereuth ‐ FC Oberhaid 1:1 (1:0)
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Fußballzitate

„Die Basis im Abstiegskampf ist der Kampf“
‐ Benno Möhlmann

„Ich will kein guter Verlierer sein. 

Nichts ist ärgerlicher als 

Niederlagen. Sie machen mich 

rasend.“

‐ Delron Buckley

„Freiburg hat lauter Spieler, 

die zum oberen Bereich der 

deutschen 

Mittelstreckenläufer 

gehören.“

‐ Christoph Daum

„Ich werfe elf Trikots hoch. 
Wer eins fängt, darf spielen.“
‐ Peter Neururer

„Ich kann saufen ohne Ende“

‐ Hans Meyer
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SG‐Heftla online

Das SG‐Heftla gibt es nun auch im 
Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

5. Welcher Spieler wurde bei der WM 2010 Torschützenkönig?

A) David Villa B) Diego Forlán

C) Wesley Sneijder D) Thomas Müller

6. Welcher Verein gewann die Champions League, ohne ein einziges 

Spiel in der K.‐o.‐Phase zu verlieren (aber mehrfach Remis)?

A) Chelsea 2012 B) Manchester United 2008

C) Liverpool 2019 D) Real Madrid 2016

7. Welcher Trainer gewann die meisten Champions‐League‐Titel?

A) Pep Guardiola B) Alex Ferguson

C) Carlo Ancelotti D) José Mourinho

8. Welcher Verein verlor zwei CL‐Finals gegen denselben Gegner (2014 & 

2016)?

A) Juventus B) Atlético Madrid

C) Bayern München D) PSG

Lösung zu Teil I 1B; 2C; 3C; 4B
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Alle SG‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Johannes Chandon

Das nächste SG‐Heftla erscheint zum nächsten 
Heimspiel gegen die SG Reckendorf/Gerach am 

26.04.2026
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